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NachAnruftl(XX,
Schülerevalruiert
Ein Unbekannter droht im Be-
rufsbildungszentrum St. Gallen
mit einem Amoklauf. Die Polizei
handelt sofort. El SCHWEIZ 5

Untenregsmit
Sommerpneus
Schlecht ausgerüstete Lenker
verursachten über 2OO Unfälle
auf schneebedeckten Strassen.
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Eineist
keine
(Monogamie
ist totaler Blöd-
sinn>, sagt Til
Schweiger.
E PEOPLE T8Tg
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Ileute Morgenln den News:

füdil qräütrdst tür lantture

sueddeulsche.de

En Pllot des britischen Billigfliegers Flybeweigerte sich

im Dienstag, in Pariszu landen -weiles zu nebligwar

uä eifrr ei-ne Stinotandüng mitdiesem Flugzeugtyp nlcht

äu"titiriärt t"i. p"t Rügzeug flog zurück nach cardiff'

llFßlchter verltert lror Gerlclrt
SAT.I-Richter Atexander Hold stand in Augsburg selbst vor

äJfi unO u"rtot - tein Auto wurde 2oO7 mtt'143 beier'

hdtten lOO geblitä Holdwollte nicht darÜber aussagen'

s aen pfwluhr. t'lun muss er ein Fahrtenbuch führen'

s*s"$e.gqm
Cfd,rurg trndet Fuss tn Gehlrn
En Chirurg wollte im US-Staat Colorado einen Tumor aus

Jem Cetriin eines gabys entfernen. Bei der OP fand er ei'

nen Fuss und weitere Körperteile Wahrscheinlich hatte

si;h ein Zwilling im Gehim des Babys entwickelt'

Hsrte Mittag an TV:

hüer des ilIüff'Babys war reidr
Ldns Wodrcland man aul einer M'lllhälde eln totes
f*.]*zt zei*e nfl neue Detalls, dte den Fall noch
ffirtei .rsäte|nen lass€n. so war dle lg'tährlge
äffer ale toarter aes B6ltzers der Mllllll]me Dle
i# war wotrttrab€nd. Geldsorgcn köntrlen darun
a. i"t-odt 
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Hnnde,Häss€r
Gied BolliSer, Geschäf
leiter der stiftung, ftll
die markante Zunahme I
der Gewalt gegen Hun
nicht nur darauf zurür
dass einfach mehr Fä
aufgedeckt und verfo
würden. Sondern: "M
muss davon ausgehr
dass die Stimmung geg'
über Hunden in den le
ten Jahren schlechter
worden ist," Ausgel
habe dies unter ander
die Diskussion um Kan
hunde, Dadurch wür<
Hunde generell als BetNeues aus Abstttdistart

Der virtuelle Bauchtritt
DItrTEII-qBIl -] Youtube
Facebook, Twitter. - sie ver"
stehen nü Bahnhof? Päda'
gogen raten, sich die Welt
von Kndern erklären zu las
sen BeiTwitter - eine Seite'
wo man dem Rest der Welt
mitteilt, was man gerade
macht - geht dies nun beson'
ders trüh. Nerds haben den NktüesDer Gurt misst
Kckbee-Gutt entwickelt, de, jeden Tritt des Fötus.
sich werdende Mütter um
aen aiuch schnallen können. Jedes Mal'wenn sich der

ä,tus oewegt, erscneint im Intemet eine MeldunE (wow
'iä-ii 

senäktiv rcn nabe Mamiam18.t2 08um95o
uhr aetreten.> IJnd wen interessierls? Besorgte Mamis

häft;nsicher lieber eine Teenager-Version des Gurts

oiä ionnten sie etwa zu Hause am Pc lesen: <Wow ich

bin sehr passiv! Ein paar Schlägertypen treten mich so-
SUmmen Sie ab: welche Idee finden Siebess€
Mehrweftsteuer senken oder Krankenkasse fur Klr

Geschlageil,$ctrr
QUÄLEBEI -:r im letzten Jahr
wurden 2BB Hunde misshandelt
- einViertel mehr als imVorjahr

I||a |||.m€sslneJ
@ring erch

ll er Hund ist der beste
lJ Freund des Menschen
-heisst es. Eine neue Erhe
bung der Stiftung für das
Tier im Recht allerdings
sagt etwas anderes: Von
Jahr zu Jahr steigt in der
Schweiz die Anzahl miss-
handelter Hunde.

Im Jahr 2002 waren es
noch 75 gemeldete Fälle,

im Jahr 2006 217 und im
Jahr 2007 zählte die Stif-
tung bereits 288 Fälle.

Tudem werden Hunde
prozentual viel öfter OPfer
von Gewalttatenals andere
Haustiere: 65 Prozent der
Delike, die an Haustieren
verübt wurden, betrafen im
lezten Jahr Hunde - ob-
wohl drei Mal mehr Katzen
als Hunde in der Schweiz
leben.

Krankenkasse abschalfen' ll
REZESSION -::'svP und sP
suchen unterschiecll iche Rezepte
gegen dle Krise.

ie SP und die Grünen
wolien im KamPf ge-

gen die drohende Rezessi-
on an einer ausserordentll
chen Session zur wirt-
schaftskrise ilre ldeen Prä-
sentieren. "Wir fordern,

dass die Ikankenkasseni
mie fur Kinder und Juge
liche in Ausbildurg in
nächsten Jahren erlar
wird,, sagte SP-Fralftir
chefin Ursula WYss hr
qegenüber "Radio Dl
,,Dles würde Familien
den Mittelstand entla
und das wäre direkt l
Sumwirksam", Sagte W

Nach SP Berechnur

.j-. L Jen" S.'u. l.n Sre MWSI od'r KRAKAan d r^ \ J --x.



c6BoüttG!(4o)
Sfiftmg lür das Tter im Recht

Polizei evakuiert
St.Galler Schule
AMOK-DROIIUNG .-:i Schreck f ür
1OOO KV-Schüler: Ein Unbekann-
ter drohte mit einem Gewaltakt.

Slrahlürftsqrü.t'?
Ja Die Gerichte müssten
konsequenter bestrafen.
Wbnn ein Täter mit einer
Sqsse von ein paar
hundert Franken davon'
kommt, wird das dem Lei' .
den einesTleres nicht ge-
recht. Nur bei höheren
GeH'oder gär F eiheits-
straten wäre die abschre'
ckende Wirkung höher.

Delikteanzeigerur
gen vertolgen müssen.
Das ist in vielen Kantonen
zu wenig der Fall. Und:
Auch Nachbarn sollen
nicht wegschäuen, son-
dern ein Delikt anzeigen.

FüübdchoüsZ.ür
vclicblfraCE
Mm.Sd|rü
!4E davf.l3
Müärld.tlMg
&laErndrffi
Ja. Ein Haltet muss wissen,
dass er elne grosse Ver-
antwortung für seinen
Hund hat - und dieseVer-
antwortung auch wahr'
nehmen. Dann ist präven-
tlv schon vielgetan. nutl

tl euteMorgenumS Uhr
fI ging bei der St. Galler
Stadtpolizei die Drohung
ein, es werde im Kaufmän-
nischen Berufszentrum zu
einem Amoklauf kommen.
Sofort evakuierte die Poli-
zei die Schule mit rund
1000 Schülern auf dem
Kreuzbleiche-Areal west-
lich vom Bahnhof.

Nach der Evakuierung
informiefte die Polizei die
Schüler und die Lehrer in

Itärtcnln d.s TE!üaüe Die Polizei in-
formierte die Schüler über die Drohung.

der Turnhalle. Die Situati-
on sei unter Kontrolle, hiess
e5.

Schüfednmitlllalle?
Gegenüber "blick.ch" sagte
Kv-Schüler Michael Hefti:

"Sie haben gesagt, dasseine
Schülerin heute Morgen
mit einer Waffe aus dem
Haus gelaufen sei. Wir
müssten warten, bis sie ge-
funden sei." Um 9.45 Uhr
sei die Entwarnung gekom-

rnen, die Schüler
konntennachHau-
se. Die Polizei
fahndet nun nach
den Urhebern der
Drohung.

SaflfupBuss€
lllr ltrotrcr
Erst am 20. No-
vember hat ein
16-Jähriger an ei-
ner Berner Schule
mit einem Amok-
lauf gedroht. Er
konnte ermittelt
werden und muss
nun fast 17000
Franken für den
Einsatz der Ret-
tungskräfte zah-
len. sDlrrnrn

SSGsDart
BER!| -+ Die SRG setzl
den Rotstift än: Sie hat
ein weiteres Sparpakel
für 20 Mio. Fr. verabsc]
det. Gespart werden s(
vorallem beiGebäude
nierungen. Zusätzlich
laufen bereib Sparprd
gramm in der Höhevo
1OO Mio. Franken.

Mobltttyüttut

zltnxq -i.itobmry
reagien aut db Sprlt
prelse urd r€duzlert
den Xllom€tertadt p(
Mitte Januar um Yl€r
Rappen Cür dle erst€
lOO km), bzw. zwel
RapD€n Gb tol km).

SUSSE TRAUME M
THE BODY SHOP
En paar Sprtzer des Di
Sleep Pil low Mist auf
Kopfkissen und Se fi. l
einen t efen eftspanner

TE|dlst€üffior
fugafianfürrU*
l[ü8goYonllff3rf?
Es muss ddn Behörden b€'
wüsster wefden, dass sie
die Fällevon Amtes we-

würde der Erlass der Kin-
derkrankenkassenprärnien
rund zwei Milliarden Fran-
ken kosten. FDP-Parteiprä-
sident Fulvio Pelli fragt
sich, mit welchen Mitteln
dieser Erlass bezahlt wer-
den soll: .Das ist eine offel
ne Frage, die die Linken be-
antworten mussen.,

Mclrtnur Farnilien
Auch die SVP will den pri-
vaten Konsum stärken. Al-
lerdings nicht nur zum vor-
teil von Familien. "Es soll-
ten alle gleichmässig profi-

senken
tieren können und deshalb
ist die Senkung der Mehr-
wertsteuer das geeignetere
Mittel," sagte s\ry-Frakti-
onschef Caspar Baader. et't

Irrr|rL$lttq*Familien und
Mittelstand entlasten.
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bn,ertränkt
hurig gesehen. "Es 

gibt Ag-
gressionen gegen Hunde,
Die Hemrns chwelle fur
Übergriffe ist gesunken",
sagt Bolliger.

TodurrterWasser
Misshandlungen von Tie-
ren sind offizialdelikte
und daher Straftaten. Da-
bei handle es sich denn
auch nicht um B agatellfäl-
le - Bolliger spricht viel
rnehr von zum Teil uenor-
men Tierquälereien. Hun-
dehalter schlagen oder
treten ihre Tiere, erträn-

ken sie, setzen sie aus oder
sperren sie in der glühen-
den Sonne stundenlang im
Auto ein".

Im Tierheim Pfödi in
der Zürcher Gemeinde
Winkel ist Heidi Rand-
egger täglich mit den
Tieren hinter den erschre-
ckenden Zahlen konfton-
tiert. Sie bestätigt, dass
viele Hunde nicht artge-
recht gehalten werden.
Randegger: uDie Quälerei
beginnt schon damit,
wenrt jemand rnit seinem
Hund nicht spazieren
geht." r

Schlaf nha
stofle wre
jube-Dattel
fair gehand
Kamille wir
nämlich aus(
chend und b(
higen di€ Sir
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